
Impulse zum Jahr der Barmherzigkeit 

 

 

Das von Papst Franziskus ausgerufene Jahr der Barmherzigkeit hat am 8. Dezember 

2015, dem 50. Jahrestag des Abschlusses des 2. Vatikanischen Konzils, begonnen 

und endet am 20. November 2016 mit dem Christkönigfest. Gebete sollen diese Zeit 

begleiten.  

 

Du Ewige  

Du wendest Dich den Menschen zu, 

bist in Deinem Sohn hinabgestiegen in unsere Abgründe. 

Nichts Menschliches ist Dir fremd. 

Du weißt um unsere Fehler, unsere Ab- und Umwege. 

Du weißt, dass wir scheitern. 

Du hilfst uns, aufzustehen - auf-zu-erstehen, 

denn Du willst Deine Geschöpfe aufrecht und heil vor Dir. 

Dein Sohn hat gesagt: 

Wer ohne Sünde ist, werfe den ersten Stein. 

Wir werfen immer noch Steine 

bauen Mauern 

ziehen Grenzen 

privat und als dein Volk. 

Du bleibst barmherzig 

Trotz - oder gerade aufgrund - unserer Unbarmherzigkeit. 

Sende uns, sende deinem Volk Deine Geistkraft 

und lass uns dir immer ähnlicher werden. 

Um Deines Namens Willen und um der Menschen willen. 

 

© Klara Johanns-Mahlert und Andreas Paul, Geistliche Begleitung der kfd im Bistum Trier, 

haben das Gebet „Du Ewige“ verfasst. 
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